
Gemeinde Bokholt-Hanredder 11. August 2003
Wegeausschuss Bokholt-Hanredder
Der Ausschussvorsitzende

N i e d e r s c h r i f t 

über die folgende Sitzung

Sitzung am 30.07.03
Ort Bokholt-Hanredder
Raum Gaststätte „Zur Linde“, Offenau
Sitzungsbeginn 20:00 Uhr
Sitzungsende 21:22 Uhr

Die Einladung ist schriftlich erfolgt am 22.07.2003

Teilnehmer
Ernst-Jürgen Huckfeldt Ausschussvorsitzender
Katrin Schrade Stv. Ausschussvorsitzende
Joachim Gloger Gemeindevertreter
Marcus Rolle Ausschussmitglied
Wilhelm Martens Ausschussmitglied

An der Sitzung nehmen vier Zuhörer teil:

Herr Wilfried Wenske Stv. Bürgermeister

Herr Starken Presse Barmstedter Zeitung

Frau Kaczmarek Besucherin

Herr  Schrade Besucher

Schriftführer: Joachim Gloger

Tagesordnung

 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
 2. Benennung eines Protokollführers
 3. Verpflichtung der bürgerlichen Ausschussmitglieder
 4. Mitteilungen
 5. Diskussion über die neue Straßenreinigungssatzung der Gemeinde Bokholt-Hanredder
 6. Umlageerhöhung des Wegeunterhaltungsverbandes für unsere Gemeinde
 7. Sichtbehinderung durch Bäume und Sträucher und deren Entfernung bei der Ausfahrt

Schützenweg zur L 75 in Richtung Barmstedt
- Zusätzliche Entfernung des Buschwerks auf dem Waldparkplatz

 8. Winterdienst auf Straßen und Plätzen der Gemeinde



 9.         Zurückschneiden der Weidenbäume zu Kopfweiden am Auslauf des Überlaufbecken
„Am Bast“

10. Fortsetzung der Entfernung des Stacheldrahtzauns an der Autobahn
11. Anfragen

Zu 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der
Beschlussfähigkeit.

Herr  Huckfeldt  eröffnet  die  Sitzung,  begrüßt  alle  Anwesenden  und  stellt  die
Beschlussfähigkeit  fest.  Die  späte  Einladung  zu  dieser  Sitzung  war  seitens  des
Vorsitzenden beruflich bedingt, erfolgte aber trotzdem fristgemäss.

Zu 2. Benennung eines Protokollführers.

Zum Protokollführer wurde Joachim Gloger benannt.

Zu 3. Erforderlichenfalls Verpflichtung der bürgerlichen Ausschussmitglieder

Die Herren Marcus Rolle und Wilhelm Martens wurden vom Ausschussvorsitzenden
ordnungsgemäß verpflichtet.

Zu 4. Mitteilungen

Die Straßen Schulweg und Am Bast sind 1 mal vom Gras geschlägelt worden. 

Das Regenwassersiel im Gemeindezentrum ist wieder in Ordnung.

An der Sporthalle ist die Regenrinne verschmutzt (BGM muss entsprechenden Auftrag
vergeben). 

Im Wiesengrund bei den Häusern 35 und 37 ist ein Loch in der Asphaltdecke.

In der Straße Hanredder ist ein Loch in der Asphaltdecke.

Zu 5. Diskussion über die neue Straßenreinigungssatzung der
           Gemeinde Bokholt-Hanredder

Die Satzung wurde als Beschlußvorlage zur nächsten GV-Sitzung einstimmig
genehmigt.

Der Vorsitzende klärt mit Herrn Schattauer (Amt Rantzau) ob die Bewohner des
Sandweges nicht auch zur Pflege der Grasflächen parallel des Sandweges verpflichtet
werden können. Als Ergänzung zur Satzung.

Es wurde angeregt, dass jeder Haushalt eine Satzung mit der Verteilung des nächsten
Bürgerbriefes bekommt.

Zu 6. Umlageerhöhung des Wegeunterhaltungsverbandes für unsere Gemeinde
Die Erhöhung würde ca. 1.800,- EURO pro Jahr für Bokholt-Hanredder betragen (ca. 0,04 Cent
pro m² gemeldeter Straße).

Der Wegeausschuß stimmte einstimmig der Erhöhung als Beschlussvorlage zur nächsten GV-
Sitzung zu.



Zu 7. Sichtbehinderung durch Bäume und Sträucher und deren Entfernung bei
der Ausfahrt Schützenweg zur L 75 in Richtung Barmstedt
- Zusätzliche Entfernung des Buschwerks auf dem Waldparkplatz

Als erste Maßnahme soll das Buschwerk entfernt werden. Ob auch Bäume gefällt
werden müssen um ein gutes Sicht-Dreick zuerhalten soll an einem Ortstermin, der am
31. Juli 2003 um 18:00 Uhr stattfinden geplant ist, entschieden werden

Der Ortstermin wurde einstimmig beschlossen.

Zu 8. Winterdienst auf Straßen und Plätzen der Gemeinde

Firma HMH soll früher räumen. Fa. Will soll, wenn diese von der Straßenmeisterei zum
Räumen beauftragt ist, auch in diesem Zuge gleich die gemeindeeigenen Fahrradwege
mit räumen. 

Zu 9. Zurückschneiden der Weidenbäume zu Kopfweiden am Auslauf des
Überlaufbecken  „Am Bast“

Die erforderlichen Arbeiten werden von der  örtlichen Jägerschaft  im Oktober  diesen
Jahres ausgeführt.

Zu 10. Fortsetzung der Entfernung des Stacheldrahtzauns an der Autobahn
             Frau Kaczmarek bietet sich an diese Arbeiten mit Jugendlichen, die zur Ableistung von

Sozialdienst- Pflichtstunden verpflichtet sind, durch zu führen.

Die dabei anfallenden Pfähle werden von einem Gemeindemitglied entsorgt.

Zu 11. Anfragen 
a.) Überprüfung der Wirtschaftswege

b.) Fußgänger-AKN-Überwege auf Passierbarkeit für Rollstuhlfahrer überprüfen lassen.

c.) Auf dem Fußweg Ecke Schützenweg / L75 (Grundstück Frau Zscherpe) ist der Gewegbelag
durch die 
     Baumwurzel einer Linde hoch gekommen.                           

Herr Huckfeldt bedankt sich für die Mitarbeit und beendet die Sitzung um 21:22 Uhr.

gez. Joachim Gloger
Dieses Schreiben wurde maschinell erstellt und bedarf keiner Unterschrift.


